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Betten für die Support ´n Care
 
Eines der ersten Projekte war, für Klienten die bisher noch keine Betten hatten, Stockbetten aus Stahl bauen zu lassen.
In meinem damaligen jugendlichen Idealismus dachte, dass dies kein großer Aufwand sein sollte, bei einem Schlosser fünf Stockbetten in Auftrag zu geben.
Wie sich im Laufe der Zeit heraus stellen sollte, war dies ein langwieriges Unterfangen.
[bookmark: _GoBack]Die Gründe hierfür lagen zum Einen an den in Nepal, vor allem zum damaligen Zeitpunkt vorherrschenden Stromsperrungen. In der Zeit gab es im Schnitt sechs Stunden Strom, in zwei verschiedenen Zeitabschnitten. Einer davon lag meist in der Nacht in der Zeit zwischen 23.00 und 6.00 Uhr in der Früh. In dieser Zeit war es schwer, einen Schweißer aufzutreiben, der bereit war zu der Zeit zu arbeiten.
Ein weiteres Problem war die Beschaffung des geeigneten Stahls. Bereits 2012 gab es immer wieder Grenzsperrungen der nepalesisch-indischen Grenze. Dies hatte zur Folge, dass die benötigten Stahlstangen nur bedingt lieferbar waren. 
Aus diesen Gründen dauerte die Herstellung der Stockbetten knappe drei Wochen. Bei der Lieferung stellte sich dann noch heraus, dass ein besserer Stahl als vereinbart verwendet wurde. Aber die Betten waren endlich da und sind heute noch in Gebrauch. (Stand März 2017). 
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